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reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr J. E ! 
Beratungsitellen des Kreiswohlfahrtsamtes 
Tiegenbef im Kreishaufe am Freitag (16., 25. ti, 50. September) 

um 11 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Hinder, 
um 12 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 13. September. 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 
Die Beratung iſt unentgeltlich. 0 
In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere pete 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 
Tiegenhof, den 19. Auguſt 1927. E 
Kreiswohlfahrtsamt. 
N | ——————— 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 

Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat September folgende Termine feſtgeſetzt: 

1. Tie gen hof, Montag, den 5. 9., vormittags 9 Uhr, vor der 
Wohnung des Regierungs- und Deterinärrats, 

2. Sintonts dorf, Montag, den 12.9., nachmittags 125 Uhr, vor dem 
Bahnhof, 

9. Neute iche, Freitag, den 25. 9., mittags 1 Uhr, vor dem 

Rotel Deutſches Haus. 

Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
gabe. : 

Tiegenhof, den 20. Auguſt 1927. 

Der Landrat. 
Ne. . 


Polizeiverordnungen über den Kraftfahrzeug⸗ 


verkehr und den Straßenverkehr. 


Der Verkehr mit Kraftfahrzeugen und der Straßenverkehr ſind 
durch beföndere Polizeiverordnungen des Senats neu geregelt worden 
(fiehe Sonderausgabe zum Staatsanzeiger Teil ! Nr. 57 vom 30. 7. 
1927 uud Nr. 60 vom 5. 8. 1927). | 

Die Derordnung über den Kraftfahrzeugverfehr tritt mit dem 
1. 10. 1927, die Polizeiverordnung über den Straßenverkehr mit dem 
4. 9. 1927 in Kraft. 

Ich erſuche die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes für orts- 
übliche Bekanntgabe der Verordnungen Sorge zu tragen. . 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 

Der Eandrat. 

Nr. 4. 


Errichtung einer Roßſchlächterei in Marienau. 

Fräulein Gertrud von Götzendorf in Marienau hat auf Grund 
des § 16 der Keichsgewerbeordnung die Genehmigung zur Errichtung 
einer Roßſchlächterei auf ihrem Grundſtück Marienau Grundbuchblatt 
Nr. 55 nachgeſucht. 

Das Vorhaben wird gemäß S 12 der Reichsgewerbeordnung hier⸗ 
mit bekanntgemacht. Etwaige Einwendungen ſind binnen 14 Tagen 
bei der unterzeichneten Behörde ſchriftlich in 2 Exemplaren oder zu 
Protokoll anzubringen. Die Friſt nimmt ihren Anfang mit Ablauf 
des Tages, an welchem die vorliegende Kreisblattnummer ausgege- 
ben worden ijt. Beſchreibung und Zeichnung der Anlage liegen wäh⸗ 
rend der Einſpruchsfriſt im Kreishauſe hierſelbſt (Simmer Nr. 21) 
zur Einſicht aus. 

Sur mündlichen Erörterung der rechtzeitig erhobenen Einwendun⸗ 
gen wird Termin im Kreishauſe hierſelbſt (Simmer Nr. 21) auf 
Mittwoch, den 14. September 1927, vorm. 10½ th 
anberaumt. Im Falle des Ausbleibens des Unternehmers oder der 
Widerſprechenden wird gleichwohl mit der Erörterung der Einwen⸗ 
dungen vorgegangen werden. ; 

Tiegenhof, den 18. Auguft 1927. 


Der Landrat des Kreiſes Großes Werder. 


Neuteich, den 25. Auguſt 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


1927 


Nr. da, | 
Beurlaubung von Zandjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat September 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig⸗ 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. 


Beurlaubt | vom | bis | Vertreter 

Oberlandjäger Goerzen⸗ 

Platenhof, 1. 9. | 13. 9.]Schupokommando⸗Tiegenhof. 

Landjäger Weſterweck⸗ ) | 

Jungfer 5. 9. 26. 9. Schupokommando⸗Tiegenhof 

Landjäger Tatkowski⸗ 

Neukirch 19. 9.] 5. 10. [Zugwachtmeiſter Seffzig⸗Schöne⸗ 
berg für die Gemeinden Neu⸗ 
kirch und Schönhorſt, 
Schupokommando⸗Ließau für 
die Gemeinde Palſchan 
Schupokommando⸗Neuteich für 
die Gemeinden Pordenau, Pran⸗ 
genau und Nenteicherhinterfeld. 

Zug wachtmeiſter 


Seffzig⸗Schöneberg 10. 9.15. 9.]Oberwachtmeiſter Schwichten⸗ 
berg in Brunau für die Ge⸗ 


meinden Barenhof, Bärwalde, 
Neumünſterberg und Dierzehn- 
huben 


Schupokommando⸗Tiegenhof für 
die Gemeinden Schöneberg, 


Schönſee, 
Oberwachtmeiſter i 
Schwichtenberg Brunauf 1. 9. | 9. 9. Schupokommando⸗Tiegenhof 
Gberwachtmeiſter 


Wolff⸗Wernersdorf 1. 9. | 9. 9. [Schupokommando⸗KHalthof für 


bie Gemeinden Schönau, Mie⸗ 
lenz, Wernersdorf und Kloſſowo, 


Schupokommando⸗Ließau für die 
Gemeinde Kl. Montau. 
Tiegenhof, den 25. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 


Qus 5, 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Auf Grund ber § 7 des Diehſeuchengeſetzes vom 26. 6. 09 (X. 
G. Bl. S. 519) und des § 2 des Ausführungsgeſetzes zum Vieh— 
ſeuchengeſetz vom 25. 7. 1911 (Dr. Geſ. S. 5. 149) wird zum Schutze 
gegen die Einſchleppung der Maul» und Ulauenſeuche, der Schweine⸗ 
ſeuche und Schweinepeſt und des NRotlaufs der Schweine für den Um⸗ 
fang des Gebiets der Freien Stadt Danzig folgendes angeordnet: 


1. 
Die Einfuhr von Schweinefleiſch darf nur in Tierkörperhälften 
mit den dazu gehörigen Organen, Lunge, Herz und Leber erfolgen. 
Einzelne Fleiſchſtücke und Gemenge dürfen daher nicht einge⸗ 
führt werden. Unberührt hiervon bleibt die Einfuhr von Fleiſch uſw. 
in kleinen Mengen für den eigenen Hausbedarf. 
Ausnahmen können in beſonderen Fällen von der Abtl. Soziales 
und Geſundheitsweſen (S II) genehmigt werden. 
2 


Vorſätzliche Sumiderhandlungen gegen dieſe Viehſeuchenpolizei⸗ 
liche Anordnung werden gemäß § 24 Abſ. 1 Nr. s des Viehſeuchen⸗ 
geſetzes vom 26. 6. 09 (R. G. Bl. S. 519), des Geldſtrafengeſetzes 
vom 28. 9. 25 Art. ll (Gef. Bl. S. 990) und ber Verord. betr. die 
Umſtellung beſtehender Geſetze auf den Gulden vom 25. 10. 25 Art. 
(Gef. Bl. S. 1101) mit Gefängnis bis zu 2 Jahren oder mit Geld⸗ 
ſtrafe von 50—6000 Gulden beſtraft. 
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$75. . 
Dorftehende Viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage 


der Veröffentlichung in Kraft. 


Danzig, den 2. Auguſt 1922. 3 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Wiercinski. 
Veröffentlicht! $n 
Diefe Anordnung ift am 17. Auguſt d. Is. in Kraft getreten. 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 6. 


Perſonalien. N 
In den Schulvorſtand der Schule in Schönau find folgende Fa⸗ 
milienväter gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Hofbefiger Gerhard Fieguth⸗Schönau 
2; H Bruno Warkentin- „ 
Tiegenhof, den 10. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
Nr d. 


Perſonalien. 5 
Für den Schulvorſtand der Schule in Biefterfelde find folgende 
Familienväter gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Rofbeſitzer Frieſen⸗Bieſterfelde, 
2. Hofbeſitzer Froeſe⸗Bieſterfelde und 
5. Inſtmann Michael Przpbiſch⸗Adl. Renkau. 
Tiegenhof, den 16. Auguſt 1927. 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Perſonalien. 
Für den Schulvorſtand der Schule in Oberlakendorf find folgende 
Familienväter gewählt und von mir beſtätigt worden: 
1. Éjofbefiger Erich Malleis⸗Cakendorf, 
2. Hofbeſitzer Eduard Kleiß⸗Krebsfelde. 
Tiegenhof, den 18. Auguſt 1922. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Kreis⸗Jugend⸗Turn⸗ u. Sportfeſt. 


Das hr.⸗J.⸗T.s und Sportfeſt für die Bezirke: Tiegeuhof, Ties 
genort, Neumünſterberg, Jungfer und Hakendorf findet am Freitag, 
den 2. Sept. auf dem neuen Sportplatz in Tiegenhof ſtatt. 

Programme gehen den einzelnen Schulen noch zu. 

Der Kreisſchulrat. e 
weidemann. Kreisobmann. 


Buchempfehlung. 

Der Senat, Abt. für W., K. u. D. empfiehlt. zur Beſchaffung 
für die Büchereien: F. Braun, Polen, das Land u. die Leute, Ders 
lag Liſt u. v. Breſſensdorf⸗Leipzig. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. 


Den Herrn Schulleitern wird in nächſter Seit ein Schriftchen 
„Feuersgefagren in Haus u. Hof“ zugehen, das wertvolle Dienſte zur 
Aufklärung leiſten wird. Das Büchlein ijt zu inventariſteren. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1927. 

Der Kreisſchulrat. 


Weidemann. ; 


Zur Beachtung beim Steuerabzug vom 
Arbeitslohn. 


Die vom Arbeitsverdienſt der Arbeitnehmer einbehal- 
tenen Steuerabzugsbeträge hat der Arbeitgeber ſpäteſtens 
innerhalb 3 Tagen nach jeder Lohn⸗ bezw. Gehaltszahlung 
durch Steuermarken zu verwenden bezw. in bar an die 
Steuerkaſſe abzuführen. Iſt der Arbeitgeber nicht in der 
Sage, dieſe Steuern innerhalb der feſtgeſetzten Friſt durch 
Steuermarken zu verwenden oder in bar abzuführen, weil 
die Mittel dazu im Geſchäft nicht vorhanden ſind, ſo hat 
er den Arbeitnehmern lediglich Abſchlagszahlungen zu ge⸗ 
währen und muß alsdann von den tatſächlich geleiſteten 
Abſchlagszahlungen den Steuerabzug vornehmen. 

Die Steuer beträgt 10,5 v. H. des Geſamtverdienſtes 
unter Berückſichtigung der auf dem Steuerbuche vermerkten 
Ermäßigung. Wird ein Steuerbuch nicht vorgelegt, wie es 
vielfach bei den in Sommerwirtſchaften vorübergehend be- 


\ 1 | 


ſchäftigten Kellnern, Muſikern pp. vorkommt, fo hat der 
Arbeitgeber den Steuerabzug auch vorzunehmen und hier⸗ 
für Steuermarken auf loſen Einlagebogen zu verwenden; 
in dieſem Falle ſteht dem Arbeitnehmer nur der ſteuerfrei 
zu belaſſende Betrag für eine ledige Perſon zu, der monat⸗ 
aid e S, wöchentlich 19,20 G und täglich 5,20 G be- 
rägt. 

Handelt der Arbeitgeber anders, ſo kommt je nach 
Lage des Falles Steuergefährdung oder vorſätzliche Steuer ⸗ 
5 in Frage, die entſprechende Strafen nach ſich 
zieht. 

Danzig, den 12. Auguſt 1927. 


Steueramt 1, Steueramt 1. 


Formularverlag. 


Folgende Formulare ſind fertiggeſtellt und am Lager: 


Abt. G. Ur . Einladungen zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Gemeindeſitzung. 
„ „ „ 5. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Gemeinde⸗ 


ung. 

„ „ „ % Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. E 
„ „ „ 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 
» i des Unterſtützungswohnſitzes 

„ „ „ 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe eines Hilfs⸗ 


E bedürftigen. 
„ „ „ 6. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 
„ » „ sb. Rechnungen für den Landarmenverband. 


„ „ „ i. Bekanntmachung über die Art ber Jagdverpachtung 
über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des Verpachtungstermins. 
„ „ „ S8. Jagdpachtbedingungen. . 
„ „ „ 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 
„ „ „10. Jagopachtvertrag. 
„ „ „11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbslofenunter- 
a ſtützung. 
„„ „12. neu Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbsloſe. 
„ „ „ 2a. Sahlungsliſte über Erwerbsloſen⸗Unterſtützung. 
„ „ „ 15. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 
„ „ „ 14 Nachweiſung über Aufwendungen für Uleinrentner 


„ „ „ Va. Sahlungsliſte über Kleinrentner⸗Unterſtützungen. 

„ „ „ 15. Kreishundeſteuerliſten. 

„ „ „ 16. Steuerzettel und Quitungsbuch über Gemeinde» 
ſteuern. 


„„ „ t. Mahnzettel. 
„ „ „ A8. Geffentliche Steuermahnung. 
„ „ „ 19 Erſuchen an eine andere Behörde um Vornahme 


einer Swangs vollſtreckung. 
„ 20. Pfändungsbefehl. 


„ „ 21. Suſtellungsurkunde. 
„ „ 22. Pfändungsprotokoll a 
„ „ „ 25. Pfändungsprotofoll bei fruchtloſem Pfändungsverſuch. 
Abt. G Nr. 24. Verſteierungsprotokoll. 
„ „ 25. Sahlungsverbot, i 
„ „ „ 26. Ueberweiſungsbeſchluß. 
„ „ „ 227. Abſchrift des Jahlungsverbotes und Überweiſungs⸗ 
beſchluſſes an den Schuldner. 
„ „ „ 28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Gu. 
| ftellunastag des &allunasperbotes. 
„ „ „ 28.4 Abſchrift des Fahlungsverbotes an den Gläubiger. 
„ „ » 29. Vorläufiges Fahlungsverbot. 
„ „ „ 29a. Abſchrift des vorläufigen Sahlungsverbotes an den 
Schuldner. 
„ „ „ 30. Melderegiſter. 
n „ „ 8t. Abmeldeſchein. 
„ „ „ 52 Anmeldeſchein. 
„ „ „ S2aduzugsmeldung. 
„ „ „ S2b$ortsuasmelonna. 
„ „ „ S$2c$temoenmelbesettel[. 
„ „ „ 35. Doranſchlag der Gemeinde. N 
„ „ „ 54. Beglaubigte Abſchrift über die Höhe der Kommunale 
ſteuerzuſchläge. 
ij 55. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 
Abt. A Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 
2. Chefähigkeitszeugnis. j 
N 5. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 
Abt. A. Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geiſtes⸗ 
r kranken uſw. in eine Anſtalt. 
„ „ „ 5. Arztliche Nachrichten über einen Geiſteskranken uſw. 
Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbeſcheines. 
„ „ „ 2. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wander⸗ 
: gewerbeſcheines. 
„ „ oa 08. Perſonalbogen für die Begleitperſon. 
„ „ „ 9. Behördliche Beſcheinigung über den Antragſteller. 
„ „ „ AQ. Katafterblatt für die gewerbliche Anlage. 1 
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Neu ꝑinzugekommeit: 


„ een. | Abſchätzungen | 

2; „ 13. Verantwortliche Vernehmung. von Grund beſitz, Nachläſſen für ge⸗ 
Abt A. Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanzluſtbarkeit. richtl. Auseinanderſetzungen, in Steuer⸗ 
„ „ „15. Dorladung zur Vernehmung. | ſachen d ! 
„ 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden nach p. p. urch | 


Deutſchland. : Ä (x is í A CR) h 1 4 


17 Strafaktenbogen. | | 
Fus Sejicbenidnner : ] serichtl. beeid. Kreistarator u. gerichtl. landw. Sachver⸗ | 
A (Fändiger, Danzig, fanggatten 65, Tel. 28963. | 
3 2. Vorladung für den Derklagten. d " 
5. Atteſt. 


Die Herren Amts- und Gemeindevorſteher werden gebeten, bei 
Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer anzugeben. 


ec 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. Inſerieren bringt Gewinn! 


. Schiedsm. Vr. 1. Vorladung für den Kläger, | 


F. Liekfett. 


Neuteich. 
Ausführung elektriſcher Licht-, 
Kraft⸗, Schwachſtrom⸗ und 
NRadivanlagen 


fieferung von 


Elektromotoren 


jeder Art u. Größe u. deren Reparatur. 
Telefon⸗ und Signalanlagen für jede Verwendung. 


Ingenieurbeſuch jederzeit koſtenlos und unverbindlich. 


Solide Preiſe, weitgehendſte Zahlungserleichterungen. 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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